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PROTOKOLL DER PFARRGEMEINDERATSSITZUNG 

am 02.05.2012 

im Pfarrheim in Wabern 

 
Anwesend:  Pfr. Schütz, Pia Mamani, Roland Schippany, Martina Siebert, Maria Weber, Barba-

ra Mardorf, und Dr.Günter Weber 
 
Entschuldigt: Kaplan Kämpf, Franz Drescher, Bianca Schmidt-Röhner, Petra Winter  
 
 
Beginn: 20.05 Uhr 
 
 
Tagesordnung 

 
TOP 1  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP 2  Geistliche Worte (Roland Schippany) 
TOP 3  Protokoll der letzten Sitzung vom 31.01.2012 
TOP 4  Bericht des Vorsitzenden 
TOP 5  Beratung über Form und Termin eines diesjährigen Pfarrfestes 
TOP 6  Pastoralverbund 
TOP 7  Veranstaltungen und Termine 
TOP 8  Verschiedenes 
 
TOP 1 

Roland Schippany begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass die Einladung form- und frist-
gerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit des Rates gegeben ist. Es wird keine Wortmeldung 
zur Tagesordnung geäußert. 
 
TOP 2 

Roland Schippany verliest als geistliches Wort einen Text von Hanna Ahrens „Wer fit ist, hat 
mehr Power“. 
 
TOP 3 

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde per E-Mail an die Ratsmitglieder versandt. Sie haben 
keine Änderungs- und/oder Ergänzungswünsche. Somit stellt Roland Schippany den Antrag, 
das Protokoll in der vorliegenden Form zu genehmigen. 
Stimmen dafür: 4 
Stimmen dagegen: 0 
Enthaltungen:  2 

Das Protokoll der Sitzung vom 31.01.2012 ist somit genehmigt. 
 
TOP 4 

Zukünftiger Umgang mit den Protokollen der Sitzungen 

Da grundsätzlich jede PGR-Sitzung öffentlich ist, sieht die Satzung für die Pfarrgemeinderäte-
auch vor, das Protokoll der Sitzung jeweils der Pfarrgemeinde zur Kenntnis zu geben. Zukünftig 
soll deshalb das genehmigte Protokoll im Schaukasten ausgehängt und auf unserer Webseite 
veröffentlicht werden. 

Das vom Schriftführer/der Schriftführerin erstellte Protokoll soll bis spätestens 8 Tagen nach der 
Sitzung an alle Ratsmitglieder per E-Mail versandt werden. Werden danach innerhalb von 3 
Tagen keine Änderungen- und/oder Ergänzungswünsche zum Protokoll geäußert, gilt das Pro-
tokoll in der vorliegenden Form als genehmigt und sollte spätestens 14 Tage nach der Sitzung 
aushängen. Bei berechtigten Einwänden gegen das Protokoll wird dieses entsprechend geän-
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dert, wieder per E-Mail versandt und binnen 3 Tagen als genehmigt erklärt, sollten keine weite-
ren Einwände vorliegen. 

Roland Schippany stellt sodann den Antrag, zukünftig in der vorstehenden Weise bezüglich der 
Veröffentlichung des Protokolls vorzugehen. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

Caritassammlung 

Das Spendenaufkommen bei der letzten Caritas-Sammlung war miserabel. Es wurde erstmals 
eine "Briefkastensammlung" (aus Kostengründen wurden die von der Caritas vorbereiteten 
Spendenbriefe von Gemeindemitgliedern ausgetragen) durchgeführt. In einer der nächsten Sit-
zungen, rechtzeitig vor der Herbstsammlung, sollte entschieden werden ob und in welcher Form 
die Sammlung zukünftig durchgeführt werden soll. 

Messkaffee 

Der Messkaffee am 15.04.2012 wurde gut angenommen. Er soll zukünftig an jedem ersten 
Sonntag im Monat an dem sonntags Messe ist, angeboten werden. 
Termine: 03.06.2012 
  01.07.2012 
  12.08.2012 
  09.09.2012 
  07.10.2012. 
Wie im Winter weiter verfahren wird, wird dann entschieden. Der Erlös wird vorerst gesammelt. 

„Suppenessen für den guten Zweck“ 

Auch das „Suppenessen für den guten Zweck“ wurde wieder gut angenommen und war ein vol-
ler Erfolg. Es nahmen über 50 Personen an der Veranstaltung teil. Es konnten 212,50 Euro an 
die MISERIOR für die Hungerhilfe für Ostafrika überwiesen werden. Ein Dankesschreiben von 
MISERIOR wird zu den Akten genommen. 

Bericht aus dem Verwaltungsrat 

Dr. Günther Weber berichtet aus dem Verwaltungsrat: 

- Die geplante Anschaffung und Installation einer Photovoltaikanlage wird im Wesentlichen aus 
zwei Gründen nicht realisiert. Zum Einen wegen der gesetzlichen Reduzierung der Einspeise-
vergütung zum Anderen wegen der kürzlich im Bistum grundsätzlich gefällten Entscheidung auf 
Kirchendächern aus theologischen Gründen keine Photovoltaikanlagen zu genehmigen. 

- Ein neuer Zaun um das gesamte Kirchengrundstück, wie zuletzt diskutiert, wird vorerst u.a. 
aus Kostengründen nicht angeschafft. Es wird lediglich der Zaun entlang der Hecke neben dem 
Schaukasten erneuert. 

- Das Radio aus dem Pfarrheim wurde entfernt, da die GEZ aus Kostengründen gekündigt wur-
de. Ab 01.01.2013 tritt aber eine neue Gebührenordnung der GEZ in Kraft, die es wieder er-
möglich wird, das Radio aufzustellen. 

Maiandacht 

Eine Maiandacht in Wabern wird für den 23.05.2012 um 19 Uhr festgesetzt. Der Wunsch nach 
einer Maiandacht war von der Kolpingsfamilie an die Gemeinde herangetragen worden. 

Lebendigen Adventskalender 

Bezüglich der Durchführung eines lebendigen Adventskalender, wie in der letzten Sitzung be-
reits von Pfarrer Schütz für den nächsten Advent vorgeschlagen, erläutert er nochmals, wie 
dieser organisiert werden könnte. Wichtig wäre eine Beteiligung der evangelischen Gemeinde. 
Roland Schippany will diesbezüglich Kontakt mit dem Kirchenvorstand der evangelischen Kir-
chengemeinde aufnehmen. Ebenso will er die vom Pfarrgemeinderat zuletzt diskutierte Idee 
einen ökumenischen Ausschuss ins Leben zu rufen, vortragen. 
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TOP 5 

In vergangenen Sitzungen wurde einheitlich die Meinung vertreten, dass ein Pfarrfest in der 
Form einer Ganztagesveranstaltung keinen ausreichenden Zuspruch in der Gemeinde mehr 
findet. Roland Schippany hat mehrere Vorschläge, wie ein Pfarrfest in „neuer Form“ aussehen 
könnte. Nach Austausch der Ratsmitglieder darüber werden folgende Termine festgelegt: 
 
- 01.09.2012: 18 Uhr Heilige Messe anschl. Grillen vor dem Pfarrheim 
- 25.11.2012: 14 Uhr Heilige Messe anschl. Kaffee und Kuchen im Pfarrheim 
 
TOP 6 

Aus dem Pastoralverbund gibt es nicht Neues zu berichten.  

Die nächste Pastoralverbundssitzung soll am 05.06.2012 im Pfarrheim in Wabern stattfinden. 
 
TOP 7 

Am 11.08.2012 wird Dominik Mulqueen an der Orgel gemeinsam mit einem Trompetenspieler 
wieder ein Konzert in unserer Kirche geben. Die genaue Uhrzeit steht noch nicht fest. 

Die Kolpingsfamilie bietet für den 07.07.2012 eine Tagesfahrt nach Schlitz an. Am 15.05.2012 
hält Kaplan Kämpf einen Vortrag im Pfarrheim, Thema: Himmel, Hölle, Fegefeuer, ebenfalls 
organisiert von der Kolpingsfamilie. Zu beiden Veranstaltungen sind Nichtmitglieder herzlich 
willkommen. 

Die nächste PGR-Sitzung findet am 19.06.2012 um 19.30 Uhr statt. Den geistlichen Impuls be-
reitet Barbara Mardorf vor. 
 
TOP 8 

Die Messdienerstunden, die nicht von Kaplan Kämpf gehalten werden, sind eher mäßig be-
sucht. Die Termine bis zu den Sommerferien stehen fest und werden durchgeführt. Danach 
muss gemeinsam mit den Kindern überdacht werden, wie die Stunden weiter gestaltet und 
stattfinden sollen. 
 
Martina Siebert weist nochmals daraufhin, dass ihre Mutter Annemarie Drippe ab Mitte Oktober 
den „Blumendienst“ in der Kirche endgültig aufgeben wird. Es muss bis dahin ein Ersatz gefun-
den werden. Die Vakanz dieses Amtes soll in der Messe vermeldet werden. 
 
Frau Pia Mamani beendet Ende Juli ihren Dienst als Gemeindereferentin im Pfarrverbund und 
wechselt beruflich nach Kassel. Es wird in Fritzlar eine Verabschiedung geben, deren Termin 
und Ort noch nicht endgültig feststehen. Gemäß Herrn Pfarrer Schütz wurde seitens Fulda ver-
sprochen, dass die Stelle wieder besetzt wird. 
 
 
 
Ende der Sitzung um 22.00 Uhr 
 
 
Schriftführerin 
 
Barbara Mardorf 


